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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TTV Gründau 1953 III : TTG Topspin Hanau 
Freitag, 17.02.2023, 20:15 Uhr

Denck bleibt gegen den TTV Gründau 1953 III ungeschlagen

Trotz Vanessa Möller, welche ungeschlagen blieb, konnte der TTV Gründau 1953 III das Heimspiel
gegen die TTG Topspin Hanau in der Herren Bezirksklasse Gr. 6 mit 5:9 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Roman Denck den
finalen Punkt holte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Achtzehnter / Möller holten mit einem 11:8, 8:11, 11:7, 11:4
gegen Landgraf / Jesgarz den ersten Punkt für ihr Team. Die gewinnbringende Taktik fehlte
Hofmann und Zahn bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wagner und Braun ab Ballwechsel 1.
Gekämpft bis zum Schluss hatten wenig später Stumm / Denkes in der Partie gegen Denck / Fattah.
Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Daniel Wagner war für Manuel Hofmann schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Es dauerte eine Weile, bis Günter Achtzehnter seine 2:3-
Niederlage gegen Volker Landgraf quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Vanessa Möller hatte im Spiel gegen Jürgen Jesgarz
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. In toller
Verfassung präsentierte sich Sebastian Stumm im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jens-Daniel Braun. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 2:3 hieß es am Ende, als Mark Zahn und Kai Fattah
am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Olaf Denkes bekam anschließend seinen Gegner Roman Denck beim
deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Trotz
Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Manuel Hofmann sein Spiel gegen Volker
Landgraf letztlich mit 1:3. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Hofmann nun bei
15 Siegen und 5 Niederlagen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Günter Achtzehnter und
Daniel Wagner, die Günter Achtzehnter letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vanessa Möller gewann ihr
Spiel gegen Jens-Daniel Braun sicher in drei Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiels, als Sebastian Stumm und Jürgen Jesgarz die Schläger
kreuzten. Nach diesem Einzel steht Stumm somit bei 6 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Jesgarz ein 0:2 ausweist. Es dauerte eine Weile, bis Mark Zahn seine
2:3-Niederlage gegen Roman Denck quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Durch diese Niederlage hat der TTV Gründau 1953 III in der Saison nun 5 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.03.2023
gegen den TTC Salmünster 1950 III bevor. Für die TTG Topspin Hanau steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TV 1890 Meerholz am 03.03.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 18:12 geht.

 Statistik:
 TTV Gründau 1953 III

Doppel: Achtzehnter / Möller 1:0, Hofmann / Zahn 0:1, Stumm / Denkes 0:1 
Einzel: M. Hofmann 0:2, G. Achtzehnter 1:1, V. Möller 2:0, S. Stumm 1:1, M. Zahn 0:2, O. Denkes 0:
1 

 TTG Topspin Hanau
Doppel: Wagner / Braun 1:0, Landgraf / Jesgarz 0:1, Denck / Fattah 1:0 
Einzel: V. Landgraf 2:0, D. Wagner 1:1, J. Braun 1:1, J. Jesgarz 0:2, R. Denck 2:0, K. Fattah 1:0


